
2011-06-09 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Mildensee am 15.02.2011 
Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  20:45 Uhr 
Sitzungsort:   Landjägerhaus Mildensee, Oranienbaumer Str. 14 a 
 

Es fehlten: 
 

 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
Frau Streiber eröffnet die 1. Sitzung des Ortschaftsrates 2011 und begrüßt die Anwe-
senden. Sie stellt die form- und fristgemäße Ausreichung der Einladung fest.  
Beschlussfähigkeit ist gegeben. 4 von 4 Mitgliedern sind anwesend. 
 
 
2. Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
Die TO wird geändert. Der Tagesordnungspunkt – 30iger Zone in Mildensee wird als 
Punkt 5 aufgenommen. Damit verschieben sich alle darauffolgenden Tageordnungs-
punkte. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.11.2010. 
  
Die Niederschrift vom 16.11.2010 wird mit einer Änderung bestätigt. Unter TOP 4 – Mit-
telfristige Planung der Kindertagebetreuung….. muss es im Abstimmungsergebnis 3 : 0 
: 0 heißen, da Frau Hampel für die gesamte Sitzung entschuldigt war. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 



 
4. Einwohnerfragestunde 
  
4.1. Herr Rönicke, Oranienbaumer Str. 16 a 
Herr Rönicke weißt darauf hin, dass die Verrohrung des Dorfteiches am Bauernweg 
gereinigt werden muss. Der Teich ist durch Rohre mit dem Scholitzer See verbunden. 
Da das Wasser des Teiches in den letzten Wochen nicht korrekt ablaufen konnte, ver-
mutet Herr Rönicke hier, dass die Rohre zugesetzt sind. Er bitte dringend um Prüfung. 
Der Ortschaftsrat schließt sich hier an. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
4.2. Herr Hoffmann, Herr Rönicke – 30iger Zone  
Es werden Bedenken zur 30iger Zone geäußert. Herr Hoffmann macht deutlich dies 
nicht hinzunehmen und mit einer Unterschriftensammlung diese Regelung wieder zu 
kippen. Verschiedene Gründe zur Ablehnung werden genannt und eine Erklärung vom 
Fachamt gefordert, warum die „alte“ Regelung nicht bleiben kann. 
 
 
5. Beschilderung der 30iger Zone in Mildensee - Gast: Frau Lindner - 

Amtsleitering Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung, Herr Richter 
- Sgl. Verkehrsangelegenheiten 

  
Durch das FA wird der Werdegang geschildert. Mit der Novellierung der StVO wurde 
festgelegt, dass in 30iger Zonen ausschließlich recht vor links zu gelten hat. Die Rege-
lung die bisher galt ist nicht mehr zulässig.  
Durch Herrn Rönicke wird angefragt, ob es möglich ist, auf der Straße den Aufdruck 
„30“ anzubringen. Dies wird durch Herrn Richter, Sgl. Verkehrsangelegenheiten zugesi-
chert. Die Beschriftung kann allerdings erst bei entsprechender Witterung angebracht 
werden.  
Nach ausgiebiger Diskussion macht Herr Hoffman noch einmal deutlich, diese neue 
Regelung nicht hinzunehmen. Durch Frau Lindner, Amtsleiterin Amt für öffentliche Si-
cherheit und Ordnung werden Herrn Hoffman die Möglichkeiten und auch die evtl. Kon-
sequenzen daraus für den Ort erklärt. 
 
 
6. Mitteilungen/Anfragen des Ortsbürgermeisters und der Ortschaftsräte 
  
5.1. Durch den OR wird angefragt, wer die Baumfällarbeiten auf dem Festplatz am Na-
poleonsturm veranlasst hat. Hier wurden an der Straßenseite (Toilettenhäuschen) be-
reits Bäume gefällt. Einige weitere sind schon gekennzeichnet. Nach Ansicht des OR 
stehen die eigentlich „maroden“ Bäume aber an der Seeseite des Platzes.  
Der OR bittet hier dringend um Rückinformation. 
V: A 65 
Kontrolle 
 
5.2. Durch Herrn Kaufmann wird auf den schlechten Zustand des unbefestigten Rand-
bereiches der Breitscheidstr./ Höhe Eisdiele (betrifft die linke Seite in Richtung Landjä-
gerhaus) hingewiesen. Hier sind tiefe Schlaglöcher, die dringend behoben werden müs-
sen.  



V: A 66 
Kontrolle 
 
5.3. Durch den Ortschaftsrat wird auf den Zustand der ehemaligen Schule hingewiesen. 
Hier wird auf die Kontrolle und Einhaltung der Sicherheitsmaßnahmen gedrängt. 
V: A 65 
Kontrolle 
 
5.4. Durch den Ortschaftsrat wird mitgeteilt, dass in der Straße Alt Scholitz 19 a die Ab-
wasserschächte nicht funktionieren. Es wird vermutet, dass das Rohrleitungssystem 
zum Scholitzer See nicht funktioniert. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
5.5. Frau Streiber berichtet über die Sitzung der Freiwilligen Feuerwehr Mildensee am 
04.02.2011. 
Folgende Anfragen bzw. Hinweise sind dort an die OBM herangetragen worden: 
 
1. Grabenreinigung 
- die Gräben am Festplatz (Pötnitz) gegenüber der FFW bis zum Zahnarzt 
- Kapenstraßengraben bis Schöpfwerk 
- Graben Kapenstraße Abzweig Höhe Mexikostein Richtung Waldersee – hier wird auch 
angefragt, ob das alte Pumpenhaus als Pumpstation genutzt bzw. umgebaut werden 
kann (ähnlich wie in Waldersee im Birnbaumweg) 
V. A 66 
Kontrolle 
 
2. Durch die FFW wird nach einem Plan über das Graben und Rohrleitungssystem in 
Mildensee gefragt.  
V: A 66 
Kontrolle 
 
3. Es wird mitgeteilt, dass im Rückhaltebecken am Kaufland eine zweite Pumpe fehlt. 
V: Deswa 
Kontrolle 
 
4. An der Schleuse am Anger sollte eine Pumpe sein. Diese Pumpe ist nicht vorhanden. 
Hier wird um Nachbesserung gebeten. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
Bürgeranfragen: 
 
5.2.  Herr Panknin, Am Heideacker 14 
Herr Panknin sieht die Ursache an der Überflutung der Äcker hinter der Adria Siedlung 
in der unterbrochenen Verrohrung des Grabens der vom Schwarzen Stamm Richtung 
Kapengraben verläuft. Hier wurde wahrscheinlich beim Ausbau der Oranienbaumer 
Chaussee der Durchfluss des Grabens beeinträchtigt.  



V: A 66 
Kontrolle 
 
 
5.3. Frau Moll, Kapenstr. 
Durch die Anwohner der Kapenstr. wird mitgeteilt, dass das Laub vom Vorjahr noch 
immer nicht abgeholt wurde. Es wird um Entsorgung gebeten. 
V: A 72 
Kontrolle 
 
 
 
7. Mitteilungen der Verwaltung 
  
5.1. vom 16.11.2011 Thema 1,-€ Jobber Bezug  
Ab 01.04.2011 werden für Mildensee wieder 2 AGH-Kräfte zur Verfügung stehen. Die 
Unterbringung erfolgt wie gehabt im Landjägerhaus Mildensee. 
TOP 5.2. vom 16.11.2010 – Fam. Knorr, Kirchhau 
Hier fand am 20.01.2011 ein VOT mit folgenden Festlegungen statt: 
Abwasserschacht: 
- der Abfluss des Abwassers ist derzeit nicht beeinträchtigt  
- durch den Mitarbeiter der Deswa wird erklärt, dass die Wurzeln die Rohre nicht be-
schädigen können 
- sollte es doch zu Beeinträchtigungen kommen werden diese behoben 
- der Abwasserschacht selber befindet sich auf dem Privatgrundstück, hier muss dann 
durch die Eigentümer reagiert werden 
Fußweg: 
- da die Gehwegplatten durch die Wurzeln des Baumes angehoben werden, wird durch 
das Amt 66 bei entsprechender Witterung der Fußweg im Rahmen des Unterhaltes 
wieder instand gesetzt 
- durch Herrn Ristau wird mitgeteilt, dass der Grünbewuchs des Baumes im unteren 
Bereich vor dem Austreiben noch einmal fachmännisch beschnitten werden kann 
 
Frau Knorr war mit den vorgenannten Maßnahmen einverstanden. 
 
 
5.4. vom 16.11.2010 - Herr Kaufmann – Baumgarten 30 
Herr Kaufmann teilt mit, dass der Stellplatz für die Kleider- und Glascontainer am Feu-
erherdplatz bei Regen nicht benutzt werden können, da sich hier große Pfützen bilden. 
V: A 72 
Kontrolle 
 
5.5. vom 16.11.2010 - Herr Kaufmann – Baumgarten 30 
Hier wird mitgeteilt, dass in der Breitscheidstr. einige Kanalabdeckungen nicht bündig 
mit der Straße abschließen und Gefahren bergen.  
V: A 66 
Kontrolle 
 
TOP 5.3. vom 15.06.2010 – Das Schloss an der Tür zum Ortschaftsbüro schließt 
schlecht. Hier wird noch einmal um Prüfung gebeten. 



V: A 65 
Kontrolle 
 
zu TOP 8.1 vom 20.10.09 
Anfrage des OR zum Stand – Ausbau der Brölwitzer Straße 
Nach Bestätigung des Haushaltes 2010 wird hier nach dem derzeitigen Stand gefragt. 
Die Brölwitzer Straße steht aufgrund der immer wieder nötig werdenden Einsätze von 
Feuerwehr und Stadtpflegebetrieb nach längerem Regen, ganz oben auf der Prioritä-
tenliste. Es wird angefragt ob diese Einsätze auf Dauer nicht teurer werden als der drin-
gend notwendige Straßenausbau. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
6.2. Budget des Ortschaftsrates  
 
2011  
 
Gesamt: 2.200,00 €   
 
Repräsentationen/ 
Alters/Ehejubiläen/ Patenschaften:    300,00 € 
 
Heimatpflege :       300,00 € 
 
Zuw. an Vereine:    1.000,00 € 
 
Komm. Kombi:       600,00 € 
 
 
 
6.3. Übergabe der Unterlagen 8. Landeswettbewerb 2011 bis 2013 „Unser Dorf hat 
Zukunft“ 
Auskunft über Frau Graf: Tel 0340/204 1413 
 
 
 
7.Termine 
- Einladungen und TO aus Ausschusssitzungen wurden per e-mail ausgereicht  
 
Die nächste Sitzung des OR findet am 15.03.2011 statt. 
 
 
7.1. Neuverordnung des geschützten Landschaftsbestandteiles "Eichenre-

gal" in Dessau-Roßlau 
  
Die VO wurde durch Frau Gleichmann kurz erläutert. Diskussionsbedarf bestand nicht.  
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
 



 
8. Zuwendungen 
  
Durch Frau Gleichmann wird mitgeteilt, dass die Vereine informiert werden sollen, 
schnellstmöglich ihre Anträge auf Zuwendungen an den Ortschaftsrat zu übergeben, 
um die notwendigen Beschlüsse zu fassen. 
 
10. Schließung der Sitzung 
  
Frau Streiber stellt um 20.45 Uhr die Öffentlichkeit der Sitzung her und schließt diese.  
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 09.06.11 

 

___________________________________________________________________ 
Simone Streiber  
Vorsitzender Ortschaftsrat Mildensee 
 

Schriftführer 

 


